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Jungen Verbandsoberliga Gr.D3

SC Vöhringen : SG Bettringen 
Sonntag, 05.02.2023, 12:30 Uhr

SC Vöhringen gegen SG Bettringen: knapp nach Punkten 
und Sätzen

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 6:4 in den Spielen und 22:19 in den Sätzen gewannen die
Spieler von der SG Bettringen ihr Auswärtsspiel in der Jungen Verbandsoberliga Gr.D3 gegen den
SC Vöhringen. 115 Minuten lang wurde am Sonntag mitgefiebert, ehe Kilian Krieger den Sieg im
entscheidenden Moment verbuchte. Die Gäste profitierten auch davon, dass die Heimmannschaft in
ihrem 3. Saisonspiel mit einem Ersatzspieler antreten musste.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Kurz strauchelten sie, aber letztlich waren Müller / Grasser
beim 11:3, 22:20, 6:11, 11:3 gegen Kubiza / Krieger doch überlegen. Einen extrem spannenden
Verlauf sahen die Zuschauer im zweiten Satz, der insgesamt 42 Ballwechsel umfasste. Betrübt über
ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Zeiler / Pflüger waren indessen Edele / Schillinger, obwohl sie alles
gegeben hatten. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Einen hart erarbeiteten Erfolg feierte wenig später wiederum Maximilian Müller beim 11:4, 7:
11, 10:12, 11:5, 11:8 gegen Moritz Pflüger, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte.
Nach gewonnenem ersten Satz gab Maximilian Edele das Spiel gegen Robson Zeiler noch aus der
Hand und verlor mit 1:3. Dann ging es beim Spielstand von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz die
Schläger kreuzte. Beim Erfolg von Korbinian Grasser gegen Kilian Krieger konnte nur der erste Satz
nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft
ging. Mit 6:11, 11:8, 5:11, 5:11 verlor nachfolgend dagegen Marc Schillinger seine Partie gegen Tim
Kubiza. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SC Vöhringen und der SG Bettringen.
Maximilian Müller hatte derweil seinen Gegner Robson Zeiler beim klaren 3:0 recht sicher im Griff
und ließ ihm keine echte Chance, obwohl man im Vorfeld zumindest auf dem Papier eine eher
umkämpfte Partie erwarten konnte. Einen Sieg verpasste anschließend Maximilian Edele beim 5:11,
11:9, 6:11, 9:11 gegen Moritz Pflüger und er konnte das Match unterm Strich nicht ganz so
ausgeglichen gestalten, wie man es vor der Partie auf Basis der TTR-Werte erwartet hatte. Schaut
man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Zwischenzeitlich
konnte Korbinian Grasser zwar einen Satz gewinnen, verlor die im Vorhinein als in etwa auf
Augenhöhe eingeschätzte Partie gegen Tim Kubiza aber trotzdem mit 6:11, 10:12, 11:9, 1:11. Im
nun folgenden entscheidenden Einzel erreichte dann die Spannung den Siedepunkt. Der letzte
Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 4 Punkte, Auswärtsteam 5
Punkte. Marc Schillinger verpasste es am Nachbartisch mit einem 9:11, 8:11, 11:7, 4:11 gegen Kilian
Krieger, einen Punkt für sein Team zu erringen. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand
somit sein Ende.

Durch diese Niederlage hat der SC Vöhringen in der Saison nun 0 Saison-Siege, 3 Niederlagen bei
0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 05.02.2023 gegen den DJK
Sportbund Stuttgart bevor. Für die SG Bettringen steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den
TSV Rot an der Rot am 05.02.2023 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 2:4 geht.

 Statistik:
 SC Vöhringen

Doppel: Müller / Grasser 1:0, Edele / Schillinger 0:1 
Einzel: M. Müller 2:0, M. Edele 0:2, K. Grasser 1:1, M. Schillinger 0:2 
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 SG Bettringen
Doppel: Kubiza / Krieger 0:1, Zeiler / Pflüger 1:0 
Einzel: R. Zeiler 1:1, M. Pflüger 1:1, T. Kubiza 2:0, K. Krieger 1:1


